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«MUT BEDEUTET, EIN WAGNIS 
EINZUGEHEN …»

Auch wenn die endgültige Ent-
scheidung für Massey Ferguson erst 
2006 kam, so hatte die Marke durch 
die Hintertür schon viel früher im 
Betrieb Spycher Einzug gehalten, 
da der erste zur Holzzerkleinerung 
verwendete Traktor bereits ein ge-
brauchter MF 1080 war. Als es 1997 
an der Zeit ist, den Haupttraktor des 
Betriebes zu ersetzen, setzt er auf 
den ortsansässigen Händler Kuf-

feragri. Gilles Kuffer tat sein Mög-
lichstes, innerhalb von einer Woche 
eine Demonstration zu organisieren. 
Damit beginnt eine langjährige enge 
Zusammenarbeit zwischen David 
Spycher, Kufferagri SA und GVS 
Agrar AG: Etwa 30 Massey Fergu-
son-Traktoren haben sich seither 
bei David abgewechselt, der nicht 
davor zurückscheut, neue Modelle 
auszuprobieren. Um dem Leistungs-
bedarf seiner über die Traktor-
zapfwelle angetriebenen Häcksler 
gerecht zu werden, setzt er auf 

die leistungsstärksten Traktoren 
der Marke, MF 6000, MF 7000 und 
allen voran MF 8000. «Sie bieten ein 
optimal für unsere Arbeit geeigne-
tes Gewicht-Leistungs-Verhältnis 
und bleiben dabei sehr wendig – ein 
entscheidender Faktor, da wir re-
gelmässig auf schwer zugänglichen 
Baustellen arbeiten», erklärt er. 
Nachträglich räumt er jedoch ein, 
dass die Markenwahl grösstenteils 
auf dem Faktor Mensch beruht. «Ich 
habe vollstes Vertrauen in Gilles 
(Kuffer). Er verfügt über beeindru-

Vor Ort, direkt nach dem Fällen, oder vor dem Schnitzellager des Kunden kommen die Traktoren überall zurecht. 
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ckendes technisches Fachwissen und 
ist immer für uns da, wenn wir ihn 
brauchen.»

«… ABER AUCH AUSDAUER ZU 
ZEIGEN.»

Der entschlussfreudige David Spy-
cher schreckte nie davor zurück, 
neue Wege zu gehen, wenn ihm dies 
nötig erschien. So stellte er beispiels-
weise den Landwirtschaftsbetrieb, 
den er weiterhin leitet, nach und nach 
von einem Milchviehbestand auf die 
Aufzucht von Mastrindern um. 
Eines stellt er jedoch klar: «Mut 
heisst nicht, sich jeden Tag Hals über 
Kopf in ein neues Abenteuer zu stür-
zen. Man muss zuallererst überlegt 
handeln, in dem Bewusstsein, dass 
jede Entscheidung ein gewisses Ri-
siko birgt, und sich in jeder Situation 
selbst treu bleiben.» Fragt man ihn, 
was ihn motiviert, so gibt es für ihn 
nur eine Antwort: seine Frau und sei-
ne Kinder. Obwohl er persönlich der 
Routine nichts abgewinnen kann und 
vorwiegend auf aussergewöhnlichen 
Baustellen arbeitet – wo seine Leis-
tung die blosse Holzzerkleinerung 
übersteigt und das Holz z.B. mithilfe 
von einem der beiden Massey Fergu-
son-Teleskopladern, die zu seinem 
Maschinenpark gehören, freigelegt 
werden muss – freut es ihn, dass 
seine Söhne Luca (17) und Mathieu 
(14) Traktorfahren oder Maissilage-
Einbringen sichtlich Spass macht. 
Denn mutig sein heisst nicht nur 

Kühnheit zeigen, sondern auch ganz 
einfach jeden Morgen aufstehen und 
anpacken. Und was könnte ermun-

ternder sein, als ein Projekt, bei dem 
alle Beteiligten, ob jung oder alt, 
Mitarbeiter wie Familienmitglieder, 
die Möglichkeit haben, sich einzu-
bringen?

Seit 1997  schätzt David Spycher das Engagement und die Kompetenz von Gilles 
Kuffer.

Mutig und tapfer : Davids Söhne (hier Luca, links) verpassen keine Gelegenheit, mit anzupacken.

Erfahren Sie 
mehr über die 
Arbeit und die 
Philosophie von 
David Spycher:
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Die von Massey Ferguson angekündigte neue 
Ära hat begonnen. Die neue M-Baureihe, un-
kompliziert, zuverlässig und mit herausragendem 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Die MF 5S und MF 8S-
Baureihen, welche alle Vorteile der Konnektivität 
bieten, stossen bereits auf grosse Begeisterung - 
nicht nur in der MF Fan-Community. 

NEUHEITEN

 
M-SERIE: Leistungsstarke und einfach zu bedienende 
Traktoren, für jeden landwirtschaftlichen Betrieb ge-
eignet.  
 
Einfach Effizient! 
•	 Zuverlässige und robuste Traktoren, günstig im 

Unterhalt.
•	 Erstklassige Ergonomie und bester Komfort mit 

dem PowerShuttle, dem Power Control Hebel und 
der Bremse auf Neutral-Funktion. 

•	 Beste Hydraulikleistung und exzellente Hubkraft.
•	 MF 4700 M mit 3-Zyl.-Motor, 

MF 5700 M mit 4-Zyl.-Motor.

 "
MF 8S: Die ultimative Hochleistungsmaschine. Ein Traktor wie kein 
anderer.
 
•	 Geräumige und besonders leise Kabine.
•	 Getriebtechnologie der neuesten  

Generation.
•	 Neues intuitives Data 5 Terminal.
•	 Zulässiges Gesamtgewicht: 16 t.

Michael Heiniger, Stefan Breitler, Laurent Limat
Massey Ferguson Verkaufsberater

MF 4700 M

MF 5700 M

 
MF 5S: Aufbauend auf der 27-jährigen Ära der „Schräghauber-
Traktoren“, mit legendären Modellen wie dem 5700 S,  stellt die neue 
MF 5S Serie in Bezug auf Komfort, Leistung und Benutzerfreundlich-
keit einen weiteren Höhepunkt der neuen Ära dar.

•	 Hubkraft von 6 t im Heck.
•	 Zulässiges Gesamtgewicht bis 9,5 t.
•	 Höchster Komfort mit neuer ergonomischer Armlehne.
•	 Dank Schräghaube, übersichtlichster Frontlader-Traktor 

auf dem Markt.
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GRANGENEUVE:

KOMPETENZ MIT GESCHICHTE

Es waren einmal Zisterziensermön-
che, denen es auf den Ländereien 
ihrer in Hauterive gelegenen Abtei zu 
eng wurde und die daraufhin 1263 be-
schlossen, die «Grange Neuve» (neue 
Scheune) zu bauen, um dort eine 
landwirtschaftliche Tätigkeit aufzu-
nehmen. Im Laufe der Jahrhunderte 
entwickelte sich der Standort immer 
weiter und vereint heute die gesamte 
landwirtschaftliche Ausbildung für 
den Kanton Freiburg. Auch wenn das 
Institut mittlerweile von über 1000 
Schülern pro Jahr besucht wird, ist 
Grangeneuve weit mehr als nur eine 
Schule.
Bittet man den Leiter der Betriebe 
und des Berufsbildungsamts Laurent 
Guisolan, seine Schule vorzustellen, 
so verweist er gerne auf die Vision 
des Instituts: «Exzellenz im Dienst 
der Berufe der Natur, Lebensmittel-
technologie und Hauswirtschaft.» 
Und unser Besuch beweist uns, dass 
es sich hierbei nicht bloss um eine 
Absichtserklärung handelt. Sowohl 
die theoretische Ausbildung, die sich 
durch ihr zweisprachiges Programm 

weit über die Kantonsgrenzen hinaus 
einen Namen gemacht hat, als auch 
die Vielseitigkeit der Tätigkeiten in 
den beiden angrenzenden Landwirt-
schaftsbetrieben – Grangeneuve und 
Sorens – zeigen, dass Professionali-
tät und Fachwissen zu den Prioritäten 
des Instituts zählen.

«UNSER LEHR- UND  
PRODUKTIONSAUFTRAG ERFOR-
DERT EINEN GEEIGNETEN UND 
FLEXIBLEN MASCHINENPARK»

Für die Produktion wie auch für 
die angebotenen Kurse benötigt 
Grangeneuve vielseitige und unter-
schiedliche Maschinen. Aus Sicht der 
Mitarbeiter müssen die Zugfahrzeuge 
von der Bodenvorbereitung über den 
Transport bis hin zur Ernte sämtliche 
anfallenden Arbeiten erledigen, aber 
auch für die Schulbetriebe eingesetzt 

Jeden Tag und mit jeder neuen Aufgabe erweitert sich unser 
Wissen und unser Können. Dieses Know-How stellen wir unseren 
Partnern gerne zur Verfügung. Am Institut Agricole de Grangeneu-
ve gehört Kompetenz sogar zum Kerngeschäft.

Ausbildung und Weiterbildung werden in Grangeneuve grossgeschrieben.



-16- -17-

FE
N

D
T

VA
LT

R
A

M
A

SS
EY

 F
ER

G
U

SO
N

FU
LL

 L
IN

E

werden können. Die Fahrzeuge der 
Marken Fendt, Massey Ferguson 
und Valtra erfüllen diese Anforde-
rung und bieten den Vorteil, dass 
sie alle aus einer Hand bezogen 
werden können, bei der GVS Agrar 
AG. Die Schüler wissen ihrerseits 
die Markenvielfalt zu schätzen, die 
ihnen im Zuge ihrer Ausbildung den 
Test und Vergleich der Fahrzeuge 

ermöglicht. Für das Institut liegt der 
Vorteil des Markentrios in der guten 
Zusammenarbeit mit GVS Agrar AG 
und deren Händlernetzwerk. Bei 
saisonbedingten Bedarfsspitzen, 
beispielsweise für betriebsübergrei-
fende Kurse oder in Prüfungspha-
sen, legen die regionalen Händler 
Felix Jungo Landmaschinen, Nicolas 
Jaquet SA und Bovet SA unver-
gleichliche Flexibilität an den Tag 
und sprechen sich untereinander 
ab, um den Maschinenpark an den 
jeweiligen Bedarf anzupassen. So 
kann das Institut sicher sein, stets 
über die benötigte Anzahl zugelas-
sener Traktoren zu verfügen – ein 
Service, der Laurent Guisolan sehr 
wichtig ist.

«DAS DURCH UNS VERMITTELTE 
WISSEN IST INTERAKTIV UND 
KOMMT JEDER UNSERER  
PARTNERSCHAFTEN ZUGUTE»

Jedoch ist Ausbildung bei Weitem 
nicht die einzige Mission von Gran-
geneuve. Das Institut spielt auch 
eine sehr wichtige Rolle in der Ver-
breitung, wenn zum Beispiel 

einer der zahlreichen Kindergär-
ten, mit denen es in Kontakt steht, 
zu Besuch kommt oder über den 
institutseigenen Laden mit lokalen 
Erzeugnissen. Darüber hinaus steht 
es auch zahlreichen Landwirten aus
dem Kanton beratend zur Seite – 
offiziell zu Finanzen, Energie oder 
Anbau usw., doch oft auch inoffiziel-
ler: Nicht selten informieren sich die 
Landwirte vor einem Maschinenkauf 
beim Maschinenparkverantwort-
lichen Wolfram Schuwey oder bei 
anderen Grangeneuve-Mitarbeitern. 
Schliesslich belegen die vielfältigen 
Kontakte, die das Institut mit weite-
ren Akteuren im paralandwirtschaft-
lichen Bereich pflegt, am besten 
seine breit gefächerten Kompeten-
zen: Mitwirken bei Rapsanbauver-
suchen im benachbarten Agroscope, 
Zusammenarbeit mit der Universität 
Bern im Rahmen der Ausbildung 
zum Tierarzthelfer oder auch Mate-
rialaustausch mit den umliegenden 
CUMA (Landmaschinen-Genossen-
schaften).  
Die Partnerschaft mit GVS Agrar AG 
zählt auch zu dieser Art von Kontakt, 
da sie über eine einfache Geschäfts-
beziehung weit hinausgeht. Seit dem 
Kauf des ersten Fendt GT im 1988, 
der heute noch im Gemüseanbau im 
Einsatz ist, hat sich nach und nach 
ein Vertrauensverhältnis entwickelt. 
Und auch wenn die Grangeneuve-
Mitarbeiter von der Qualität der 
bezogenen Produkte überzeugt sind, 

Dank der guten Zusammenarbeit mit den regionalen Händlern kann Wolfram 
Schurwey (links) seinen Maschinenpark bei Bedarf anpassen (rechts: Felix Jungo, 
MF-Händler).

Im Gemüseanbau wird der erste Fendt GT immer noch regelmässig eingesetzt.
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unterstreicht Laurent Guisolan die 
Bedeutung des menschlichen Fak-
tors. «Die Landwirtschaft muss sich, 
zum Beispiel in Bezug auf Digitalisie-
rung, zahlreichen Herausforderungen 
stellen und sich auf kompetente Part-
ner verlassen können, um weiterhin 
greifbares Know-how entwickeln und 
weitergeben zu können», erklärt er. 
Ausgehend von einem in aller Be-
scheidenheit begonnenen Projekt 
haben die Grangeneuve-Akteure und 

-Partner eine Organisation aufgebaut, 
deren Kompetenz heute unbestreit-
bar ist. Die Mönche wären zweifellos 
stolz auf ihre «neue Scheune»!

Für Laurent Guisolan (rechts) ist der 
Austausch mit den verschiedenen 
Partnern des Instituts die Basis zur 
Weiterentwicklung. Hier im Gespräch 
mit Gaëtan Lavanchy (links), Fendt Ver-
kaufsberater der GVS Agrar AG.

Was sich alles 
an einem Tag 
in Grangeneuve 
abspielt, 
entdecken Sie 
hier:

GRANGENEUVE IN ZAHLEN:
•	 262 Mitarbeiter
•	 1 Betrieb mit 70 ha ÖLN und 1 Betrieb mit 142 ha Bio-Anbaufläche
•	 135 Milchkühe
•	 900 000 kg Milch/Jahr
•	 70 Säue und 624 Plätze für Mastschweine 

AGCO-Traktoren im Einsatz: 

•	 Valtra N121 und Valtra 6350, Einsatz hauptsächlich für schwere  
Arbeiten wie Bodenbearbeitung und Aussaat.

•	 MF 5713 S mit Frontlader, für tägliche Arbeiten und Transport.
•	 Fendt 211 S Vario, als Pflegetraktor bestens für die  

Bestandspflege, z.B. Sprühausbringung, geeignet.
•	 Fendt GT zum Pflanzen und Ernten im Bereich Gemüseanbau.
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MF 1840 KLEINBALLENPRESSE

FENDT ROTANA V COMBI

FUTTERERNTEMASCHINEN BALLENPRESSEN MÄHDRESCHER MATERIALTRANSPORT 

LOGISTIK FUTTERERNTEMASCHINEN MÄHDRESCHER BALLENPRESSEN FELDHÄCKSLSER PFLANZENSCHUTZ 

In jedem Ballen spürbar: Erfahrung, 
Innovation und Zuverlässigkeit  
Hohe Pressdichten, präziser Schnitt 
und ein sicherer Einschluss: So 
entsteht aus wertvollem Grünfutter 
perfekte Silage, für beste Tierge-
sundheit. Dabei hilft Ihnen die Fendt 
Rotana V Combi mit den richtigen 
Eigenschaften wie einem schnellen 

Auswurf- und Wickelvorgang und ein-
facher Handhabung. Die insgesamt 
vier Modelle der Rundballenpressen 
bieten umfangreiche Ausstattungs-
möglichkeiten und eine intuitive 
Bedienung. Dadurch können Sie sich 
voll und ganz auf die Futterernte 
konzentrieren.

Pressen leicht gemacht!  
Ob Sie nur ein paar Hektar
pro Jahr für Ihre eigenen Tiere oder 
Tausende von Ballen im Lohn
pressen, die MF 1840 passt immer 
perfekt zu Ihren Anforderungen und
Ihrem Budget.  Die Hochdruckpresse 

MF 1840 verfügt über das „Center 
Line“ Design. Das Erntegut läuft wie 
bei einer grossen Quaderballenpres-
se vollkommen geradlinig durch die 
Maschine. Da das Material nicht um-
gelenkt werden muss, ist ein extrem 
hoher Durchsatz möglich. 

Das perfekte Gespann aus einer  Hand

Die Anforderungen an die moderne Landwirtschaft wachsen ständig. Neben einer nachhaltigen, 
umweltfreundlichen und ressourcenschonenden Produktionsweise ist eine steigende Effizienz un-
verzichtbar. Das erfordert kluge Konzepte. Deshalb hat AGCO sein Produktportfolio erweitert und 
bietet  neben den gewohnten Traktoren, ein umfangreiches Erntemaschinenprogramm, Futterern-
tetechnik und Logistiklösungen an. Denn Produkte und Service aus einer Hand zu bekommen, spart 
Wege, Zeit und Kosten. Ihnen als Kunde wird damit noch mehr Flexibilität, Kompetenz und Service 
geboten. 
Aus den umfangreichen FENDT und MASSEY FERGUSON Full-Line-Programmen haben wir für Sie 
zwei Highlights ausgesucht: die MF 1840 Kleinballenpresse und die Fendt Rotana.

 "FULL-LINE HIGHLIGHTS
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STARKE PARTNER 

Unser gesamtes Händlernetz 
finden Sie hier auf einen Blick:  
https://www.gvs-agrar.ch/händlersuche.html

Unser dicht verzweigtes Händler-
netz reicht von Nord nach Süd und 
von Ost nach West. Dadurch pro-
fitieren Sie von der Nähe zu Ihrem 
Ansprechpartner im Inland und 
im Fürstentum Liechtenstein. Mit 
unseren Dienstleistungen sorgen 
wir dafür, dass unsere Vertriebs-
partner jederzeit den besten Service 
bieten können.

Die Fachpartner unserer Vertriebs-
kanäle freuen sich auf Ihre Kontakt-
aufnahme.

DREIKÖNIGSKUCHEN...MAL ANDERS

Bald ist es soweit! Am 6. Januar wird wieder entschieden, wer die Krone aufsetzen darf. Dieser Dreikönigskuchen mit 
seiner feinen Mandelfüllung wird bei unseren französischen Partnern von AgroRhin gerne gebacken. Wir wünschen 
Ihnen einen gemütlichen Moment mit Ihren Liebsten und einen guten Start ins neue Jahr!

Zubereitung:	 25 Min. 
Backzeit:	 25 Min.		

ANLEITUNG

1. ​​​​​​ Eiweiss vom Eigelb trennen. Eiweiss mit einer Gabel etwas 	
	 aufschlagen und Mandelpulver hinzufügen.

2. ​​​​​​ Zweieinhalb Eigelb mit dem Vanillezucker, 100 g Zucker, der 	
	 weichen Butter und den Rum mischen.

3. ​​​​​​	1 und 2 zusammenfügen.

4. ​​​​​​	Ein Blätterteig in eine Backform oder auf ein Backblech  
	 legen. Füllung darauf verteilen, Figur verstecken und mit dem 
	 anderen Blätterteig bedecken. Beide Teige gut festschliessen. 

5. 	Mit einer Gabel ein Gittermuster auf der Oberseite ziehen. 	
	 Kuchen mit dem restlichen Eigelb und etwas Wasser be	
	 pinseln.

6. ​​​​​​	Bei 200° für 25 Minuten im vorgeheizten Ofen backen.

Bon appétit!

ZUTATEN

- 2 runde Blätterteige
- 150 g Mandelpulver
- 100 g Zucker
- 60 g weiche Butter
- 1 Päckchen Vanillezucker
- 3 Eier
- 2 EL Rum
- 1 Dreikönigsfigur


